
STARTSEITE VERLAG MEDIA ABO KONTAKT
Suche:  Go

 News   Kurs

Aktuelle Ausgabe Marktübersicht Produkte Veranstaltungen Archiv Download Newsletter

Anzeige

Frankfurt, 25. März 2009 – Die Intargia Management Beratung gibt heute
den erfolgreichen Abschluss ihres IT-Strategie Projekts im Unternehmen
Karwendel-Werke Huber GmbH & Co. KG bekannt. Nach zwei Jahren
sorgfältiger Evaluation der Geschäftsprozesse und Anwendungen steht
das inhabergeführte mittelständische Unternehmen nun vor einer
SAP-Implementierung.

Privatmolkerei Karwendel begibt sich auf neue IT-Pfade

 

Eine Analyse aller Prozesse, die detaillierte
Auswahl des Partner und der Software sowie ein
handfester Vertrag nach neusten
Industriestandards bilden die Plattform für das
Ziel von weiterem Wachstum und
Modernisierung. Folgende Punkte deckte das
Beratungsprojekt ab:

Überprüfung bestehender Lizenz-, Wartungs- und
Dienstleistungsverträge mit  Semiramis
Machbarkeitsstudie in Anlehnung an die
Geschäftsziele mit bestehendem und zwei

weiteren Anbietern
Evaluation  und Entscheidung für SAP mit dem Implementierungspartner  realtime

Im  Zuge der Expansion nach Italien und Österreich hatte man schon 2005 damit begonnen,
die Anwendungslandschaft entsprechend zu modernisieren. Eine reibungslose Logistik und
Kundenversorgung wurde deshalb in den meisten Fällen über elektronische Kommunikation
sichergestellt. Grenzen in der Leistungsfähigkeit, überschrittene Budgets, umständlicher
Anpassungen an neue geschäftliche Herausforderungen und nicht zuletzt strauchelnde
Softwarepartner führten jedoch dazu, dass man sich nach externer Beratung umsehen
musste.

Im ersten Schritt des Projekts wurden sämtliche Lizenz-, Wartungs- und
Dienstleistungsverträge überprüft. Auf diesem Wege ließen sich zeitnah Möglichkeiten
evaluieren, um Anpassungen vorzunehmen, welche den laufenden IT-Betrieb nach eigenen
Angaben kostengünstiger, effizienter und schlanker gestalteten.

Im nächsten Schritt ging es darum, den strategischen Herausforderungen der Zukunft
gerecht zu werden, hier setzte man auf eine Machbarkeitsstudie mit  der bestehenden
Software und zwei weiteren Anbietern. In Anlehnung an die Anforderungen der Organisation
und der Mitarbeiter sowie Best Practice-Standards wurde ein professionelles Benchmark
entwickelt. Dies  führte zu der klaren Entscheidung für SAP in Zusammenarbeit mit dem
Implementierungspartner Realtime.

www.intargia.com

www.karwendel.de

Weitere Meldung zu Karwendel:

Karwendel homogenisiert heterogene ERP-Landschaft
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Highlights der aktuellen
Ausgabe von DV-Dialog...

mehr

Virtualisierung inklusive

Die Profi System-Getränke-
Logistik GmbH & Co. KG
agiert als B2B-Plattform für
den...

mehr

SaaS – der alternative
Softwarebezug

Das Modell „Software auf
Abruf“ besitzt den Reiz, dass
der Bereitstellungsaufwand
nahezu gegen Null...

mehr

SAP Business Suite 7

Mit reduzierten IT-Kosten
bewerben die SAP-Oberen die
jüngste Variante ihres
umfangreichsten...

mehr

SAP-Einstieg mit kleinem
Budget möglich

Rund 65 Prozent der Kunden
in Deutschland zählt SAP zum
Mittelstand. Dennoch – und
obwohl SAP...

mehr

Wettlauf gegen die Zeit

Innovation und IT haben
seit der Gründung des
Unternehmens 1984
eine wichtige Rolle beim

Wachstum...
mehr

Premiere für Lotus Live

Auf der Lotusphere
2009 in Orlando stellte
IBM Mitte Januar
gemeinsam mit

Partnern jede Menge...
mehr

Bye, bye Bitexpo!

Seit der Absage der
Systems für 2009
spielen die Macher der
IT-Messen verrückt –

zumindest im...
mehr

IT-Sicherheit als Eckpfeiler

Im Zeitalter globalisierter
Finanzdienstleistungen
und zunehmender
technologischer

Möglichkeiten im...
mehr

SAP-Anwender nehmen
öffentlich Stellung

Bergisch Gladbach, 11.
Dezember 2008 –
Wenn sich mehr als ein
Dutzend

IT-Verantwortliche...
mehr
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